
Der Lecha Caunty Patriot.
«rc-n-ta,-«. cP-n»s«I»-ni.n,) g,druck, und !>,»u-g°i>-l-,n °on G«er, uu» R°, ZI, i» ,i?.m d-r d?!»Sck,g»n G,bS?d,. -us d-r Nwds,!,- d.r W-st.vamilwu.Z,raß,^

Mittwoch, den löten Mat, 1861.

Machet bereit
Eure Kanonen u. Degen! i

l ! kkrine» »ab« llli-nlauu slarionirt w.rdcn, an

i Zloxp « ivohlseiteiu Bargelb Vwbr. um den iinqe-!
iieuern ?udrano. »Elche, ft»h«rlich daselbst ftnltftndeu !

> wird. ,u unierdrltcken-denn e« sind i».mg«r -t»
j 1?,822 und Vo«! iaduugcn von neuen

Fritdiiugs' uub Zemmer-Güter
m Si.pp'« lrci ifeltcm anqelangt.?

5 and da? lzi»tj,»<!i ist! Jmm<c ftnd »och am ,soru>
?en." Sivak-. «»nttets, ivi.-meii. Bai!t.jr. Sh<l

, ker«. M«iiliNu». »le.

«?chi,id»i t>cl am Zalnsiag keine Sted<
> a» da« iArlk ,en Ztlieniaun geKalle», tiibem «r
! -vchl iu»isi, bab b>> Zubrang r»n Männer. W.iber

ind LN ?ie»p's woblftilem Barg»id»?lobr
, ko gro? sein wtisd«, da er doch aach nicht octHrt lver-

den k^inre.?Tut gedacht t>r. Nchindel!
! -t?u>> sind be»>i» di» v«<uijjf,ii«n>!

i du« ,^tvels lsi von ?om un!> Diu !
und S.i'liik. wie gut sii in der Kirche au«ge !

! >eb«n l>at>e» am letzten ?indem die KlNi'
!bren iieueu Nennet, Vchawl und seidene Dreöe, und !

i Ze-iil s.inen ganz.» neuen A",»g all« vou den neuen
»lirerau« Stepp» Marg.id Swbr erhait.n

ziriur I,,iltk Ztitrn au Ltoppö lliohlseileu
Itohr.

, ret nur wa« ein kleiner «ixabe zu seiner Viuiter
! gesagt k>,t. er di« groß.n Hausen von «iller
!an Storp? ivvhis.il.n Bargeld eiebrsah : ?>Auiter.

! wiiitIbr die Ursache warum wi nicht» haben ?"
..wbi' nein, ni.in Tobn," ~«»!! Wuner.e« ist «eil
)>>r nicht« kaust." ..Wenn Stopp li»in würd« wie
Ibr und iNater thu», so würde er gewiß nicht so viel»-
wohlfeile Güter haben."

! Morriil Tarifs etabiirt wurde (um
! oiil ersten Npril in Kraft zu geben) ist, weil

Zoserh Stopp in den letzten Wochen Niiler an solch
, uneriiirten nledern Preisen tiiiporiirl hat, und o
mit lies.!!?« nun an icinem Stohr 40 Prozent wob!»
serlrr .crkau'en al« andere di.selde in den Äi
t,c« k°.is-ii lönnen?au« ler Ursache >reil»r ftr Bar,

! gelb kauft und virkailft.

b-ilbe und viertel ?ärr«l« Makrelen?AX>
' Hogkb.ar« unv Belrrei« Zucker und Mo-

lati.s ?aUek zu ocri.'.»k.n. an Step?'« wrbl j
feilcni iLicbr, ?.'o. !iZ W»,i tan»lioi',?iro> >

Z, nql>r>!

oeliekt au«
Rock, Hofen und Wtsten «Stoffen von all«n Ar-

ten, Farben und Qualität«» und Preisen.
Halsbinden. Eravat«. und kurz allem, wa« zu

! eiticm HerrlN-Anzuze g«hört.

Äl« geben nicht o«r. daß s»e nur allein fiir Ncar-^

> TrvreU und Metzger. !
i Aar»» Tiottll. Nathan Metzger.

allentaan. April 8. n«,tZ

! Asflgnie
i i Ewieoial Peter Krum und Frau von Heide!»
t berg Taunschip, Lecha Sauntp, durch eine freiwii-s lige Ulberschretbuiig, 22sten Tag März

- lö6l all lbr persönliches und vermischte« ?igen-
r i,hum zum Besten ihrer Eredilorcn an den Unter-

- zeichneten übertragen haben, so werden alle Die«
, jttiigkn, weich« auf Irg»nd eine W«if« a>, d«n b«-

- sagten Prter Krum schuldig sind, aufgeforderi
innerhalb SO Tagen anzurufen und Richtigkeit zu
machen ?und wer Forderungen hat, fein« Rcch-
l>u»g auch einzubändi en.

Jot», Benighoff, Afsignie.
Avril 17 ngAm

Mantilleö! Mantilles!
Die Herren Burdge und JoneS,

L Thlire» unterhalb dem Tillen Hau«.
Benachrichtigen mit großem Vergnügen den, ge-

ehrten Publikum daß sie soeben von Neupork Li-
tp erhallen haben, ein sehr große« klsorleme»!

Tchwarj seidenen MantilleS,
welche für Schönheit und Styl in kein»m andern
Stohr tn dieser Stadt übertroffeu werben können.
Lieselbe weiden veikauft an solchen Preißen dir
mit den Zeilen übcreil'stimmen. Ruft bei ihnen
bald an.

Allentaun, Mal 1. nqZi»

Das Küfer>Geschäft,
welche« der Unterschrieben« seit 25 lahren in Al-
lentaun betrieben, wird er nunmekr seinem Sohne
HenryW Col« Übertrag««, welcher das Ge
schäst in allen seinen Zweigen nach dem Baarsy-
stein fortbetreiben wird. Die Bücher des Unter-
schriebenen verbleiben am bisherigen Standplätze

No. 26 West-Hamilton Straße,
und alle Diejenigen, welche darin schuldig find,
werden ersi-cht, anzurufen und Rlchtigkcit zu rna

chen.
Zohn Q. Cole.

April3. nq3m

Frühjahr und Sommer

«Hüte »md pe»e.
>! Alle Solche welch« von den schönl / sie» Hüten und Kippen zu haben

j dic in Allentaun gekauft
werben können, und zwar dabei an

I l ben möglichst niedersten Pr«ißen, stnd »iugeladen

Hüt»»« und Äappc«,

de, Otds<ll»w'H-i?e.
"

Wi> haben jveben unser Assortemen« mit diesen
j Artikel ergänzt, und zwar von unserer eig«nen
j Manufaktur, oder verfertigt unter unserer eigene»

1 Aufsicht, und daher warnen wir dieselbe, bezüglich I
auf?!yle, Daueihastigkeit und Billigkeit, daß,
ihnen keiuc and.'e gleichgestellt nerden können, wo-!
rauf wir die Ausuiertsamkeit de« Publikum« zu!
lenk»,t wünschen.

E ! ro h. G ü t e r.
Eir habe» auch soeben «in großes Rffoltement

von alle» A ten Strohgütern erhalten, die sie an!
einem ganz geringen Profit verkaufen.

Da fie die einzigen Fabrikante» in der Stadt!
stiiv. und aiie« unter ihrer Aufsicht verfertigt wird,!
so können sie dafür bürgen,

Christ und SauerS. !
April 17, 186l» nqbv i

Geschäfts-Auflosung.
Nachricht wird hiermii gegeben, daß die bisher

unter der Firma Lohlinger und Mkister bestandene
Heschäfl«-Verbindung am gten März mit beiber-
fettigen iZiiiwilligung aufgelöst worden. AU« Per«
fönen, welche noch an besagte Firma sä uldig find, j
werden aufgefordert, innerhalb sechs Wochen Stich- >
tigkeit zu inachen, und alle Diejenigen, welch« ge-
setzliche habcn, find ersucht, diesrl- >
ben tiinneihalb der elbe» Zeit einz ireichen. D e
Bücher bleiben an dem alte» Tta»dplatze.

John F. Bohlitiger,
(ZHarles M.ister.

Dic (Äcschäft^

werden fernerhin i» allen ihren verschiedenen Zwei-
gen v n den, Unterzeichnete» an dem alte» Stand-
vl>'tz' No, 16 Oit-Hamilto» S'raße fortbetriei'en
werden, wo er sich freue» wird alle di« alten Ki n-
den zu bedienen und recht viel« n.Uk.

llhirleö Meist, .

Christan Ädert,
j Äindmühl- und Strohbankmacher in der

Stadt Allentaun,
Bedient sichdief«r wklcgrnheit seiner Freun»

j den und Kunden die Anzeige zu machen, daß er

l sein Geschäft noch immer an seinem alren Stand-
platze, in der Lunlber Allcy zwischen d«n Gasthäu«
ser der Herren Hagenbuch und G-orge, fortbe» !
treibt, allwo er das
Wttiöinnhl-«nd Strohtnmk

eher Handwerk,
auf ein« sehr ausgcdehiite Weis« fortzusetziN ge-
sonnen ist. Seine Wndiiiüh-en sind in den le-

Z nachbarten Euuntie« wohl bekannt, und eben so
! bekannt ist es, daß fie leinen in ein«r weiter, tnt-
sernung nachftehln Rufet daher an und Über-!

l zeugt euch selbst, und ihr werdet immer «inen schS«!
l nen V»-liald auf Hand antnffen.

wird auf die kürzeste Anzeige und zu den billigsten
. BtdiNgllNgkN verrichtet

Er ist dankbar fiir friiber gtnohin» Uuleriili«
tz»ing, und hofft duich pünktliche Abwanung fei«

! »er Geschäfte und billige Preise, einen Theil der'
, Gunst de« Publikum« zu genießen, wofür er je«'

derzeit banitae se > wird
/tntfttan iLbei«

L7. nqöm!

achrich t
Wild h!«ll,»t gigeben, daß der Ui!l»izeich!!-te

als jx»»ui?> von der Hinterlaßenschaste dee v?r-

storb«ne» Mariu Eva Roth, Utzthin von

Waschington Taunschip, L-cha Saunt?, angestellt
«worden ist.-Alle Di-ienigk,> daher, welche n»ch
!a» bela-.te hinterlassenschasi schuldig find hier-

duich a»!aefoiderl »nnerdalb K Wochen anzurufen
! und abzubezahlen, Und Toich« di« noch »echt«

mäßige Ansprüche an dieselbe zu machen habt»,
sind gleichfalls ersucht solche «ttnerhalb d«r nämli-
chen Zeit wzhlbestälizt einzuhändigen an

Henry Roth, tzr'or.
April? 4 »gkm

N achricht
wiid hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten al«
Administrator« von der Hinterlassenschaft de« ver-
storbenen G«org«Kern, letzihi» von Wasch-
ington Taurschip, Lecha Eaunt», ernannt word«n
find. Alle Di.jenigen daher, welche noch an be-

sagt« Hinterlassenschaft schulden, stnd hiermit auf-
gefordert innerhalb tt Wochtu anzurufen und ab-
lubezahlen,?Und Solch? di« noch rrchtmäßige
Anforderungen haben mögen, smv ebenfalls er-

sucht solch« innerhalb der besagten Zeit wohibestä-
tigt «illzuhändiae». an

Äern, )

Kcrn,
Mai 1. rqgm

Oeyentliche Nachricht.
wird gewarnt, mein« biiücke liicht zu betreten ,

und namentlich wird hieimlt Nachricht ertheilt,
künftighin Niemanden mehr erlaubt wtrd ; wir
bisher über mrine Länd.reien zu gehen. Diese
Warnung w id nicht aus bösem Willen oder Un-

gegeb.n, soiidern weil viele Leute über

dieser Nachricht zuwider handelt, wird dem Gesetz
gemäß behandelt werde».

Owen Heller.
> Obttsaucsn, Lecha Co., Map I,

verkaufen.
j Die Druckerei zum ?L eSaCau n t y P a»
! triot" wird hierdurch durch Privat Handel zum
! Verkauf angeboten. Dilselbe kann mit oder ohne

t>en Buchstohr, und mit und obne die Rechnung -
büch«r gekauft werd«n. Dl« Bedingungen sollen

! vorthellbaft für den oder die Käufer gkmacht wer-
! den?und e« steht daher fiir irgend junge Herren
i-tn« herrliche Gelegenheit offen eine solch« di«

man sicher nicht oll« t<l Jahre finden kann. Man
ruf« daher bald an b«i

Guth und Helfrich.November 14

Nachricht
Wiid hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete

al« Executor von der i!nt«rlassenschast b«r ver-
storbenen Anna Beifinger, letzthin von Ober«
Saucona Taunschip, ?.cha ltaunlp. angestellt wor-

j den ist. Alle Diejenigen daher, welche noch an
besagte Hinterlasscuschast schulde», , nd hierdurch

! aufgefordert innerhalb k Wochen anzurufen und
> abzubezahlen, ?Und Solche die uock rechtmäßige
> Aiitprttche au dieselbe zu machen haben, find gleich-
! fall« ersucht solch« tniierhaib der liämlichen Zelt
i o hlbestätlgt einzuhtindigen an

Ephraim Geismger, Er or.
«pril 3. nqSm

An Contratloren!
Auf Mittwoch« den Lasten Mat 1861. Nach-

mittags um l Uhr, soll am Hause von 6ha«.
S ch u in a ch « r, in Neu-Texa«, Nieder - Ma-
cungie, Lccha Cauntp, d e Erbauung eine« neuen
Schulhauses vcraceodtrt werden,?Daßeibe soll
bei Danner'» Mühle von Backstenen errichtet.
26 bei 3'L Fuß groß seln?wozu Baul«u e eliige-
laden find beizuwohnen.

Auf Verordnung der Board.
David Danner, sen., Sec.

Mal t. nq^m

Pferde! Pferde! Pferde!
Die U-lterzeichniten machen dem

bekannt daß sie den Pfee-
! regelniäßig betreiben ; daß

st»- künftighin zu jeder Zeit eine .'tue-
> vadl Pferde, zu All«ntaun, zun> V-rkauk aus Hanv
baltrn werden ; und daß ihr jetziger Stock zum
Theil aus Indiana Pfeiden, beliebt, welch« zum
-juhr-, Famil'en-und Bauerei-Gebrauch bestimmt
braucht.

Wieand und Lei).
Februar 211. nqZ?n

LLiii. Milrz. iL iLt Stunk-

Marr und Runk,
RechtSgclehrte und Nathgeber in den

Gesetzen,
Zu Allentaun, Venns.»

! find mit «lnander t» Gescllschaft getreten, für das
! praeticiren der Cefetz-n.

iLollektioNlN und ander« gesetzlich« Geschäft«,
in den Eauntie« L«cha, Northampton, Carbon,
Berks, Blicks, u. s. w,, werd«« pünktlich besorgt.

December »qbv

GeseUschafts Nachricht.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die Un-

ttrzeiSneten am löten Tag Februar, 1361, v«t
einander in Gesellschaft getreten find unter der

i Ziraia von Burdge und I o » e«, in dem
KaufmannS-Geschäft. tn der Stadt Allentaun Pa
Ihr Geschäfts Local befindet stch an dem alter,
Standplätze von li. T. Burdge, No. 9 Lst Ham-

j lto» Straße, gleich unterhalb dem Allen Hause.
lohiel T. LZuldge.
Walter L. Jones.

! 27. nabv

Der Vodugger.
Der Bodugger, oder Sturm-Entdecker, soeben

palentirr, ist etioa>» gänzlich Neues, und niemalv
zu Agenten oiferirt worden, welche nun überall
verlangt werden. Bolle Besonderheiten weiden
postsrei gekandi.?Addrefttre -

Adarv unS ittark,
Biddeford, Mutn«.

Mä>, S. Is»e>>. nalZ

Bibel-Convention.
?echz (iaunty Bib«l»Gesel!fch.ift soll gehalten wer-

ben am Pfinflli Montag den ?6si«n Mai, um Irl
Uhr Vormittag«, in der Kirche zu Mlllerstaun.
Zede Gemeinde im ijauntv ist ersucht, zwei Deie»

! Men zu senden, und da« Publikum un AUgenui«
l »rn ist eingeladen belzuwohmn.

Pouiig, Pr«fit-e»t.
«ecretäe.

Mail. nqZm

A. W. Leyburn,
ul I^.it>v.-(Nechtsgklehrter,)

Bietet d«n Bürgern von Lecha Eaunty seine
vrofesstonellen Dirnst« an-?Amtestub«, Nordfti-
t« der einige Thüren ivest-
lich vom Couithaus«, »nd nächste Thür« zu der Of-
fice von Dr. li'h» Nomig. Allentaun, Pa.

Ällentaun Mal 1. 1861 na ?II

Allentaun Bank.
Mai 6. 15«'..

Ein halljährlicher Dividend von 4 Prozent ist
heute durch Ii« Tirekiorcn der Äll.ntaun Bank er-

klärt worden -- zahlbar an d«m Hannter an vdrr

, »<»ch dem 15ten Liesee M,nats
L. W ltsoper, Cassirer.

Maitz. l?S>. nqZm

Die Grabsteinhauerei.
Publikiim ergcbknst au, daß seine Grabsteirhauerei

, während seiner Alwcsenkest »ach dem Kriegsichau-
platzt von Gundelwcin fortgesetzt werden
wird.

George Junker.
>, Aveniaun, April n»3n

Kleider «nachen Lent.
(till großes dchol, in Menlaun!

Neue Waaren für Frühjahrs und
Sommer Kleider !

! Tchiiurman und S.'cubarbs Managerl«
i ist «i>rer?nicht mit lebendigen Thieren?wit einer

aue?lafftri worden.?Ler^Ein-
! tritt ist sre >, und darin kann sehen

- Rocke;
jboo Ueberrocke; 2000 Paar Hosen;

2000 Westen,
'S«» -II»«, und Preise», beite Ärbe» und

l nach d,n neu.,!.» ?äs»«n>. Wv« »och da» B.il»
iü. unter diesen iaui.ud.,,.l Al.idungkssticke» besin,
den Nch auch »och die folq.nde und vielg.suckte Zlrti-
tet. dl» nirgend« sonfta?» zu hab,» sind vi« in dem
grrbe» von «»?arman und S.'«u
bard. namüch! Lle w.llderiihmie Lineein,. -veu,
gl»«., und Hosen und
besten.? ?eli st ein Vuctianan » können wir

wie der alle selbst. 'Da steht au»»'eb'nM.'
ei» unoergteichliche» H-iusen von, feinsten und dessen

und sranM,ch<«?unt
wer e° vorzi.hen ioUle, sich sein« Kleider an-n.ssen ,u
lassen, der wiidgieichfaU« aus eine superfeine
Weise bedient werben, an Preise» worüber sich die
ganze W»it erstaunt.

Da sieht man ?ou> b.Nen und schönsten «asflnet,
»ln 25 bis d(1 i!en!S ie Kard »?und da» ist doch
wuhrhastig billiggenug.

Nun kemmt Alle, unv urtheilet fiir Such selbst
wie gesagt, so geihan ihr werdet finden daß ihr
euch sutle» könnt «ie ihr e« wünscht.

QbS.Kollow.Hallo
qeaeniiber. aUwc der alte Heinrich und sein Pärt-
ner Sharl e«. i>nn>.-r derei! stnd alle? zu thun
um ihren Susttmer« ?c!le Sati«faction zu geben.?
SZiemanb braucht zu kauf»«, d»r nicht will,?ta oder
ri« Kleider alie ?om testen Ktoss ankgemacht find
und die Preis» so ungemei» nieter >« Hai nrch K»i>

fir weniq T s <»> je qut gkplicßi werd»» kennrn.
Danst nrd ie »rvtler reibieiben wir eure weblfei!.
«"".ri'Znti.'r

L?' Verizefit den !7rt beileibe
ist gerade der
Hille, ?lilent>'nn.

Arlenian». ?>rt ll>. nqdr

Zwei schätzbare Büchlein,
stnd sot >«n in dem Buchstohr der Unterzeichneten
zum Verkauf erhalten worden, nämlich ,

?BibliscdcS Fragc-Büchlcitt/
für Kinder üv«r da« r«ue Testament, tn deutfchr,

> Tprache, und
?(Lebete für TonntagS-Schulen,"

in englischer Sprache, beide bei Äa m u e l H t ch
le r. Sie sind sehr gute und brauchbare Bücher,
und wer solche wünscht, der ruf« an bei

Guth und Helfrich.
Allentaun, August 8.

S. S t l! ü u 0 Soh«
n»>n bet idrim großen Stock von üabi-

! i.kt-Wauien, den größten und schönsten Stock
ge n st er-Schüde - jj l, tur e S. de, no 6

dem Publikum von Allentaun zum Verkauf of
! serlit wurde, welchen sie LS Percent wohlfeile,
für Bargeld verkaufen als ilgend ein andere»'

! yaus in der Stadt, So rufet an und besehet
dieselbe ehe ihr sonstwo kaufet.

8 3ell u»td iA»t>n.
März 7, 1360 nqb»

Gadeilt, Walters, Llchterstocke,
Lichtscheeren. Blegeleisen, Kaffee-Mühlen,

Scheeren, Sackmeffer, Barbiermesser Korkzieher
l Svrtng-Waschliammen, Mau«- und Rattenfallen
! Schlösser. Banden, Schrauben, Riegel, Nägel,
! Kohlenstcbe. Kohierschaufein, Mühl- und Hand-
! sägi» doi-eln, i «beie.ien. Meisel, Bohrer. Beiß-

zangeu, Beile. Mauerkellen, Feiien, Tchlelf-
! steiii» von der besten Art Kettenstrdnge Hobel-

bautschlauben. Striegel, Bürsten, Schaufeln, Mist,
i gabeln, Heckeiisensen, Baumwoll und Haiisen Fisch-

>,arn und anderer Twine. und Überhaupt ein voll-
or.a. i.nw .

! blaue, schwarze und grüne Karbe
zuin Färben. AU« Arten von M « dizl

ne n, ersume r i » n. (vutriechende Trop-
fen für auf Swnupftüchee. Haa r-O »l, Bar-
b l e r- und feine Waschseif«, Westcht-
pulverund Zahn dürft« n, Backpul-
vrr. Qsenschwärj« extra Qualität, zu haben bel

I. B. Moser.

UoheS und gekochtes Leinöl, gepreßt von
" amerikanischem Flachesaamen, viel besser als
von ausländischem Flachssaamen. Kitt, Fenster-
glas. Bleiwti« trocken und in Oel. wie auch alle
ander« g irben zum Anstreichen, Golv- und Sil-
beelaub, Bronze und Blatt-Metall, zu haben bei

I. B. Moser.
?! AH-?Ich mach-°alle Häui.r darauf euf-

> mert>am, daß ich gute Waare mit ungeiuei» klei-
, nrin Profil verkaufe, und am besten kann man sich

Davon überzeugen, wenn man an verschiedenen
Pläpen dle Sachen bestellt und dort kauft, wo mar
vie billigsten Preise für gleich« Waaren finde«.

> I. B. Mo'er.

Joel Schulh's
Jndigv Blau,

Ist beim Großen und Kleinen, ganz wvhlset!
zu haben in dem Buchstohr von

Äuch und Helsrich.

Jahrgang 35.

Der wohlfeile

Harte-Waaren-Stohr
In d«r Stadt Allentaun

Hagenbucb. Hersch und Eo.

Eisen-Waaren. und -Ackerbau Grräth-

schaftkN-Stohr^
ff

Alle Arte« BauerN'Gerckthen,
als Maschinen aller Art,Drills, Pferde« Gewal-

ten. Pferde-Rechen,

Hagtnbnch, Hcrscl' und Co.
» r'l 'U.

Der wohlfeile
Ledor

lZZrkm und Ludwig
und «lein 'HänNer tn üed.r. u. s. w.. be-

ienen «ich dieser ihren Freunden und

Za» ste tl>r iilelch.lkr noch immer an demallen Stand:
loh» und zwar an 010. 4?, ??«sl baiiiilion Straße
>nd gerade gegenüber von Hagenduch'« Mastkause

Schönsten besten und billigsten Stock-Gllter,
n ibr I!ach einschlagend, auf Hand baden, der n«ch
» in !l»eniaun onzniresten war?welcher umer An,

'eren ausfolgenden Artikeln b»ft«hl!

Rothe» und Eigen' Sohlen», Geschirr-,
Ober- u. Kummet-Leder, Kipps, Kalb-
felle, Morocco, Kid, Leinn,a, Bin-
din.ib, Schuygar» und Schuh - Fin-
dtngs, u. s. w.,

weiche« «li.« sie an ganz r»«d«r<» Preisn für Ba«-

Aleichsatl« li. Net« besten »erber-

Oet zum V.ltaus auf
ich» Haut« dezabi.n sie immer d.n höch.

i«n Markiprei«.
Z?i, stnd bvukbur slli gen«ßene Kundschaft. und

v.r> .ii kick st >? str.age demilNe» alle dü ml« ihae»
sefchZ,!. sereichien. oeilksmmen zu bekriedigen.

Grtm und Ludwig.
Mut I«

und Deltuct),
Lldridgr's wohlsrilru» Altihr.

!apir»t»r,, Lruliel»,
)ms>rrtat, Auge-»,.. >

d>e»eti»«. et». '

ijoletcdfaU«, O>llu»d »»» allen Spellen. und Mal»

ing« von allen Arien, mit <>ner grspea Au«wabt von

>'el>r w<Mf»il«n Ingral» . und Stieg«»»

tarnet«. vuinren Carpet», Saui»w»U«n> und Hanf»

,u l>erk»>uf»v. und wivdcn linden.
.aß die« der Piah ist. wo st« Seid waren tiivnen.

H. Eldridg».
.1». »z Siru»b.irl, Gl. 2t« Zbüre el>erbalt> Sb«»-

nul Philadelphia.
>st die erste Srrajj, «terbald de»

Zten Strai-e,
Dttrz 27. >"ch«

Allentaun Akademie.
Da« Frühjahr« » Termin bat seinen Anfang

genommen am Mittwoch den Lten Januar.
Zöglinge werden ,u irgend einer Zeit angenom-

men und bezahlen nur von der Zeit da sie «iatre»
ten.

Prlmary per Viertel, »4 Ol)

G«wöhnl!ch« Englische Zweige, »ä SV bi« S W
Höhere "

"mit Griechisch und Lateinisch k tX)
" "

" und Französisch 7iv
Musik. 8 00
Für den Gebrauch de« Piano« für Uebung 2 M
Zeichnen. 2 lX)

Feuerung für den Winter, 50
Einige Zögling« werden in der Familie de«

Prinzipals angenommen und zwar an AiO per
viertel fiir Boarding, Waschen und Unterricht ln
allen Zweigen, mit Auenalzme von Muftl und
Zeichnen.

Z. N. Gregory, Principal.
Januar 2,186!. nqbv

Trunks! Trunks!
Soeben erhalten eine große Auswahl Teunk«,

Pelln?? Cäixetbags usw, und ganz wohlsell
zu verkaufen bei

Elias Mertz «nd Sohn,

No. 9.

BrancbtJhv
Frühjahrs- und Somlner-

Kleider
so geht «um

.

Kaufmann« - Tchlieidee,
I' , vtl». Sa
! ' Oft-bam'>ll«n »j«! ssrag l

/ gegenüber der Reformer» !
, ' i len «irche in XUeniaun.» .
!/> / > z »verseid« H-I eben ivieder

Ntoea Wnareu
«lngelegt. die er auf« d»ff« oerfcrlwt u»b zu de« bil>
ligffen Preisen oerk. ufi. Er bäl? alle», wo« man >
in einem Ki«iderlaben zu ftnben bissen kann.

Konint und vrSfet flir Such stibst. «ö ?ich, !
wahr ist. baii seine

Röcke, Holen, Weste" und dergleichen
vlle« ilberi'effeii, wa« itber!.oss> ii werden kann, das! !
fle nZMch N»,n,'>o «Line find vn teilte. Schnitt

und seine Preise l«. w>. »>! ear ibii und sei-

F»r tig«Kl e l d e r

stafflren. Leine Arbeiter sind ersabr»»« und
olle« wird unter »rrro!>t»'r Ausstcht geniacht. Mebr
zu sagen hillt er sie tibrflilßiq, Aouiuit und urlbet.
Lei seli'N!

»Nentaun, »vril 17. lS«I. nql?

Oeffentliche Äendu.
Mittwochs den LÄsten Mai nächstens,

um lö Uhr Vormittags, soll am Hause de« ver-
siorbenen D a n l e l Ä. G u t d. in S. Wheit-
hall Lecha Eauntp. öffentlich verkauft
kv.rden, nämlich '

Eil l'gäul» Bauern Wagen, ein Spazierwa-
gen, ,iiti >sett l-gauls Gelchlrr», Eezeimer und
Stricke, 63 Klafter Holz, ebenso eine grvße An-
zahl
le, Betten und Betilalln, Desk, Secretär, zwei
Kohlen.Olsen mit Rohr, ei,'« große Anzahl Bü-
cher von aller Art. eine Drumsäge, ein Pfosten-
Bohrer, und sonst noch vielerlei Haus.- Bauern-
und ' llchen - G.'rLthsch lften, zu u»iil>lntitch zu
melden.

Credit und Aufwartung von
Ephraim (Luth, )
M.?nasses Guth. > Adüi'orS.
Uriah Guth, )

Mai 1. nqin,!

Oeffentliche Bendu.
?luf Pfiiiqst-Mont 'g den Elsten Mai,

vm I? Uhr Äüttngs. soll am »'ause des veisior«
denen GeorgeKern, in Taun-
fchip, Lech- Cauntv, folgendes persönliche Benno-
gen öffentlich vokauit weid»», namiich -

Eine Ku!>, 2 Rinder, L Srinretne, Zcha»?se
ein H'Gäui.'w'igen so gut als neu. ein 2 i
wagen, ei» l-C>ä.»Sivazca. e>» l.'>'Lu!sioagra n»l.
Springs, ein »o»d ga,'z n ues Lv.'igel - Ge!'ch!>r, >
eine Dreschmaschine und Pseidegewa», 2 Lvind
inühle, lachlschiitien. Holzichi'»en. Heiileilern j
Gabeln. Rechen, eine Drumi'cige. nebst einer gro
ße» Verschiedenheit anderer Artikel umllündtich
zu melden.

Die Bedingungen am Veikaus«lage und L>f-'
»vartilng von

Kern, -nr, ?

ThsmaS Ätlu,
Mai 3.

Assignie Nachricht.
Siniemai T i l g b in a n D e i ch l e , von j

Salzburg Zaunsch p Lecha Luuni«, durch e>!» l
freiwillige Ueberichieibung dal»« Mai» W, lkril
«ll sein persönlich»»' )ern:ö.ien, zum »einer
Eeeditoren all den Unlerzeichi eten iid'ltlagen Hai
?so wildcn l>ieitiu»i> alle Solch» weiche noch an
deiagten Ic»i'.er ,»iuldig stnd. aujgei»>,o>rt, in-
uerhalb 6 W» chn> dcl anzur»ifen und ab;ui>»

Forderung..,

solche für Bezahlung elnzuhänd
MaUiil

Apitl 111. nqUm

a cd r i ch l.
Der Uliterzeichncl» >eünschi das Publitui» und

alle intereßilte P«,io»en zu daß e>

gegenwäitig sein w id an der ietznhe>>gen
nu»g des Lr. D. O Messer, a», Dienst.ig de»
«ten nächsten April, und darnach an jede,» Oteil-
siage für 5 Wochen ?Äl>« Diejenigen daher, wel-
che »och an deßen Hinterlassenichast schulden so»c.e
rechtmäßige Ansoederlui -.»» haben, belieben an be-
sagien Tagen anzurufn, >ii,i> zu ma-
chen, indem die Bacher des besagt»« Vergib»««»,
nach dem Vcrlauf der gedacht»» Zeit den Hände»
einer Magijtratep-lson, zum Eintreiben übergeben
werden.

Joshua Sciberling, Avm'or.
April3. nq6m

ch r i ch t
wiid hiermit gegebcn. daß tle Unterzeichneten als
Avü'.inistratore» v»>n der Hinlerlaßeiisaiafl teö

Süvivdtiiball la»nschip' Lecba rriianiü
worden sind. Äi-'e Oiifcnignl daher, welche noch
an besagte Hinlcrlaßtnsch.'sl fluide», stüd hi imil

abz c welche t!» noch reckt nassig»
A> foldcrunae» ! n sind ebti er-
sucht i de > '»»da:» d».' »«sagten Z<>t iv»'^o<-
>tat!g! etnzui!>i..ligen. an

Ephraim Guth, )
Mvinass»'S Gucy, > >'ldm'i.'lS.

Guly, )
Äpril 17.

ch u l buche r.
Ein großes Assortiment aller Arten in dieser

Gegend verlangten Schulbücher, soeben erhalten
?nv zu haben bei

« Helfr,q.

Dr u g Sto b r
L»iwaU und Martin.

Wrrlesaie und R.iait Drugzisten und (jhcniik.r, v?»i 2t West Haniiiwn Stra?, nab« gcaeaitber rer Ödc-
fellcw«>HaUc in Zlitentauii P^,

! Huben i»ch in iLes»üschaetti»ü?»'rbinbu>>g Hegeber, und
!küdi-n stcher durch ftrenqe und billig» jli>f,n«rssamket,

s aus ibr iKeschäft und durch HaltrN der d«st»n und
! frisch.üe» Medizinen, Allen die rollst« Befriedigung
j geben zu rdilne». die fte mlt ihrem Zuspruch beehren.
! va wir tude Graduir!« der Arzeneib«rcitung»runfi!
i'lnd. s« k»nnen wie ?«m>li»n von der Reinh.it un-
! serer M«di,ine? r.rsicher», die wir all« den. B«r.!
! Älaulen PharmokepÄte gemSji zubereiten.
! «ebft Drug« und Sl,emik».!i<» »erkaufen!
l .vir auch alle popuiären Pat»n»n»distn,n !
j WM Perf!iuier»en. kuil..,,Artikel. Haurkie. daar ,
- N tgel und ijahnbltrst.n, zluid. Xlk«h»l.'i-inipbin», «oblenöl von der befien Qualität. Koh.

! lenill'Lainpev. (,Ziluid, iind Del-Sanipen werden i»»>i «rennen ren «obleii?! u,»geändert.) Maische« ys«n-
lchivärze, ii.veetst, Ve"Pre>»n, ec, >».

i V srnd.re L'>il«k»samk«it wirb der Zutxreilunq
! >'»N arzilichen ii'erschr«ibung«n

Giet,rb, !,«r ~nb «ingelad-n d«i un«
einen Ve.snch z» m»-!,.n, eh. Ii« in d.n S'ti.« knu»s.n. iudenl wir mit M>nkc»,len und Inilweteur,
Einrichtungen gelioüen baben, woburch wir ih?en
auf« l-orti e'iihafieste oerkaus.n tönnen.

P> > lor a l>l r u herrliche« unv ivirk-
'iiin»., ,ng b«r Auszehrung. Prei« S»n>« die
Flasche.

K opkweh. Personen dle an neuralgischen
?chiner«.n »der neri'öseni Kopfweb leiden, erbaltensog!»ich-Anberunq durch <?. brauch unsere» Sepbaiie

Tlilir« -, Preik Lü Sen,» di« Zlasche.
Familien Hnarwasch e?zum Neinigen j

des No-f.6. vntsernung oon Ärind,c.. 12j S»nt«
per Pack.

Sakn lrjte linden in unserer Aretheke stn« einen
Lorratk rorz.uaner ron ter rerzilglichsten Vei»

E. D. Lawall,
Dewe.'S I. Martin.

'sl'entaiin, !?eb. 27. ISiZI. ?qbi'

Das Pcnusylimmi! Zotet.
In der Stadt Allentaun.

Der Unterz«!chnete gibt hierdurch dem aflgi-mei-
ne» Publikum Nachricht, daß er das ~P e n n-
sylvania Hot« l", (ehedem das Bauern
und Handwerker Hotel U"d b,wohnt von Hrn.

> Hendrike) In «llcntuiin. Lecha Taun.
! tp, bezogen hat, und nun bereit ist all«» Anspre- !
! chende» nach Wunsch zu dienen.

Dus Pcnni'yivtdttia »Hotcl
befindet sich am nördöstli-

y den Stra? da?ib« ist '
neu eingerichtet und in al-

' len Hiniichlen au'a b.'kei..'
! - ist mit neuem HauSrath
! verleben worden, und ist sehr bequem für Reisend«
i und andtre eingerichtet.

Seine Betten sind von der «rsten Güte; <^el»
> lisch soll lniuier mit den bejte» Spilsin die der
I Naril li. jeder Jahrsz.it darbietet, besetzt sein ~

! In seinem Vär sollen nue die besten Helränk« an-
> ,z»trosien werben, Und in dem Hof unv Stall!

soll e« an nicht« ~-angeln, und dort wird n!« ein
! anderer als «in will>q«r und sorgfältiger Stall
! tnecht Kur,, », wird durchaus nichts

seblen laßen um sein Hau« tn Wirklichkeit zu emei

«iufet dah,. an und überzeug« Euch selbst »?n de?
! Äahrhkit de« Gesagte»

hat auch Einrichtung»,, um ,tn,
! O.nnibv« v"N seinem Haus« von »nd noch l>?,i vil-
i schievenen Riegelbahn Depot« zu l»ufen,

Fü, b,e« ,S genoßene Untnstützung ist »« höchst
dankbar, und sübit vnstchert, daß wenn gute Be-
handlung und b'lltge Folterungen etwas werth
stnd. stch leine Kundschaft. b«!d noch un, Biel»«

Utphiuill,
März ti. nqbV

Teimö Spar^lnftalt
von Aiieniaun, s.'»,

Ofstee! N», 43 Oft-Hamilts-, S!;».ße, dem >
A-.itli.a» Hotel z>ehalti>» von I V, Vech-

tel. gegerüber.
r<« rer »- .!,i-gebung. wir« !j>». !

Aucoilsl>c»6 Kapital HsXt.tXX».

zum.gleichen l»»I-> k f»r di« treu«
u».> seiner Pflichle?' Sichrrheit qestell,.

Presiben ! - B. Presll« n,: Tnsfi«r:
Niliian, j>. Ane?. Preh, T. Busch,

TrustiiS»
Zvilliam S- >»««, Cyristian Prey. ?. Z>. ?tiie«,

Zl?«i>ta»n, »ebrue« 1?

Zustand der
ZlUcn V?rsl-ch»rnn,»S (pcscllf>tn<t

a»> 1. Januar I6LI.
Belauf versichert 5Z??,57l 00

~ von Premlum» Ks!
Ausgab«» für 1860 2ß7 50
Ve.luste für 1860 >25 00
AusgeliehkN auf Versicherung kvl) tlO

L. M. Ivunk, SecrctLr
gthrua, IZ. aq3«i


